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geblickt. Unsere liebens- und lebenswerte Heimat hat viel zu 
bieten. Insofern gilt es, diese Attribute auch weiterhin vorne 
anzustellen. Ich habe diese Aufgabe mit Freude ausgeübt und 
werde auch weiterhin das Geschehen in unserer Gemeinde ver-
folgen.   

Ihnen allen wünsche ich für die Zukunft gegenseitiges Vertrau-
en, ein offenes Miteinander, Zuversicht, Glück und Gesundheit.

Johann Springer

Bäume – mehr als nur Grün vor der Haustür

Bäume prägen das Gesicht unserer Siedlungen. Sie spenden 
Schatten, filtern Schadstoffe aus der Luft, bieten Lebensraum 
für Vögel und Insekten und tragen wesentlich zu einem an-
genehmen Mikroklima bei. Gerade in Zeiten zunehmender 
Hitzeperioden sind sie unverzichtbare Verbündete gegen die 
Aufheizung unserer Wohngebiete. In den bestehenden Bebau-
ungsplänen sind sie zudem teils rechtlich vorgeschrieben und 
als Ausgleichsmaßnahmen notwendig.

Trotzdem geraten sie in den vergangenen Monaten zunehmend 
in die Kritik: Sie werfen Laub ab, nehmen Licht oder stehen „im 
Weg“. Doch nicht jeder Grund rechtfertigt eine Fällung oder ei-
nen radikalen Zuschnitt. Ein Baum ist ein gewachsenes Stück 
Natur, das sich nicht einfach ersetzen lässt. Jede Entfernung 
sollte daher wohlüberlegt und nur aus triftigen Gründen er-
folgen. 

Der deutsche Lyriker und Autor Eugen Roth brachte es wunder-
bar auf den Punkt:
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gemeinderatssitzung im Juli 2016
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am  

Montag, 04.07.2016 um 19.00 uhr
Montag, 25.07.2016 um 19.00 uhr

 im Sitzungssaal (Feuerwehrhaus) statt.

liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
fast in allen Teilen Kirchdorfs hat das Unheil, das über unsere 
Region mit den heftigen Gewittern und Regenfällen am 1. Juni 
mit aller Gewalt zugeschlagen hat, seine Spuren hinterlassen. 
Besonders betroffen von dieser Katastrophe waren in unserer 
Gemeinde die Ortsteile Hitzenau und Machendorf.

Zum Glück blieben Menschenleben verschont. Auf diesem 
Wege möchte ich für unsere Nachbarn in Simbach und Julbach 
mein tiefes Mitgefühl und meine aufrichtige Anteilnahme zum 
Ausdruck bringen. 

50 Gewitterzellen zeigten sich für die enormen Wassermassen 
mit bis zu 230 l Wasser/m² verantwortlich. Diese gewaltigen 
Niederschläge nährten nicht nur die Bäche, auch alle Vorkehr-
maßnahmen in der Art von Überlaufbecken waren in kürzester 
Zeit ausgeschöpft. In der Folge kam es zu Störungen bei den Ka-
nalgewerken und in weiten Teilen war die Stromversorgung un-
terbrochen. Der Hitzenauer-Bach wurde zu einem reißenden 
Strom und überflutete viele Keller mit Schlamm und Wasser. 
Brücken und Überführungen wurden weggespült, Wege waren 
unpassierbar. In Stadleck gingen Muren ab, die in der Folge eine 
14-tägige Straßensperre erforderlich machten. Wie durch ein 
Wunder blieben die Kapelle  von Stadleck und die angrenzenden 
Wohnhäuser nahezu unversehrt. 

In der ersten Stunde nachdem die Wassermassen hereinbra-
chen, gingen über 100 Notrufe bei der örtlichen Freiwilligen 
Feuerwehr ein.  Die Einsatzkräfte unserer FFW waren unun-
terbrochen im Einsatz. Sechs Menschen waren von den Was-
sermassen eingeschlossen und mussten von der Wehr zum Teil 
mit dem Rettungsboot geborgen werden. Erstversorgungen 
von Schnittverletzungen wurden genauso souverän geleistet, 
wie Schlamm- und Wassermassen aus Kellern, Garagen und 
Wohnbereichen zu pumpen. In der Summe waren es unzählige 
Stunden Hilfstätigkeit, die die FFW Kirchdorf und Seibersdorf 
ehrenamtlich leistete.

Für diesen persönlichen unermüdlichen Einsatz, die Opferbe-
reitschaft und den freundlichen Umgang mit den zum Teil stark 
betroffenen Bürgern, möchte ich mich noch einmal aus tiefstem 
Herzen bedanken.

Die 6 Mitarbeiter unseres Bauhofes kämpften mit allen zur Ver-
fügung stehenden Mitteln gegen die auflaufenden Störungen der 
Kanalgewerke und darum die Wasserversorgung aufrecht zu 
erhalten. Auch hier funktionierte die Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr, dem Technischen Hilfswerk und den Einsatzleitern 
des Katastrophenschutzes, sowie allen anderen Hilfsorganisati-
onen reibungslos. Weit über 200.000 l Trinkwasser wurde für 
Simbach zur Akuthilfe in der Wasserversorgung zur Verfügung 
gestellt. Kommunalübergreifend standen wir unseren Nachbarn 
Simbach und Julbach zur Seite, ohne Beeinträchtigung für die 
eigenen Belange vor Ort. 

100 Einsatzkräfte der Bundeswehr waren vorrübergehend in 
der Stockschützenhalle des TSV untergebracht und die ehren-
amtlichen Helfer des THW wurden in der Otto-Steidle-Halle 
beherbergt.

Auch war die Unterstützung der regionalen Bäckereien Danzer 
und Fischhold, sowie der Metzgerei Spateneder und durch die 
von der Bevölkerung gebrachten Verköstigungen ungebrochen 
und spiegelte die Empathie für den geleisteten Einsatz wieder.

An dieser Stelle auch hier mein Dank an all jene, die Kuchen 
gebacken haben, Brote schmierten, Getränke spendeten und 
somit für das leibliche Wohl der vielen Helfer sorgten.

Auch der gegenseitigen Nachbarschaftshilfe, die auch noch in 
den Tagen nach dem Unglück geleistet wurde, gilt mein Dank.

Durch den Stromausfall, war die Gemeindeverwaltung teilweise 
nicht erreichbar, was vielerorts zu Unmut führte. Es wird für die 
Zukunft ein Katastrophenplan angestrebt, der zu einer verbes-
serten Koordination in der Gemeindeverwaltung und des Bau-
hofes führen soll. Die Erreichbarkeit unserer Einrichtungen soll 
künftig dadurch für ähnliche Situationen sichergestellt werden. 

Öffnungszeiten: 	 Mo., Di.:	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Do.:	 8:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
	 Fr.:	 8:00 - 12:30 Uhr.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
ich möchte mich auf diesem Weg für das Vertrauen, das Sie mir 
als Bürgermeister in den vergangenen 12 ½ Jahren geschenkt 
haben von ganzem Herzen bedanken. 

Es war mir eine große Ehre und ist es immer noch, dass ich Kir-
chdorf in Ihrer aller Namen vertreten durfte. Ich bin stolz auf 
unsere Gemeinde und auf das, was gemeinsam mit Gemeinde-
rat, der Verwaltung, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
den gemeindlichen Einrichtungen in den vergangenen Jahren 
erreicht wurde.

Das über die Jahre angenehme Miteinander mit den örtlichen 
Feuerwehren, den Einsatzkräften von Polizei und Rettungs-
diensten und insbesondere das ehrenamtliche Engagement 
vieler unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger darf ich ebenfalls 
dankend erwähnen. Prägend und mir immer ein besonders An-
liegen ist das aktive Geschehen unserer Kirchengemeinde, ein 
herzliches „Vergelt‘s Gott“ hierfür.    

Darüber hinaus an dieser Stelle ein herzlicher Dank unseren 
heimischen Betrieben, Firmen und Unternehmen – sie stärken 
und stützen unsere Gemeinde und darüber hinaus die gesamte 
Region.   

Bereits zum Jahresende habe ich auf das, was auf den Weg 
gebracht wurde und auf das, was umgesetzt wurde, zurück-

Konstituierende Gemeinderatssitzung im Mai 
2026

Die konstituierende Sitzung des Gemeinderates für die 
Wahlperiode 2026 - 2032 findet

am Montag, 11. Mai 2026, um 19.00 Uhr

im großen Sitzungssaal des Feuerwehrhauses statt. 
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„Zu fällen einen schönen Baum,
braucht’s eine halbe Stunde kaum.
Zu wachsen, bis man ihn bewundert,
braucht er, bedenk‘ es, ein Jahrhundert.“

Wir möchten daher alle Bürgerinnen und Bürger um Verständ-
nis bitten, wenn ein Baum nicht „auf Zuruf“ beseitigt werden 
kann. Lassen Sie uns also achtsam mit den stillen Riesen in un-
serer Nachbarschaft umgehen – zu unser aller Wohl und zum 
Erhalt einer lebenswerten Umwelt in unserer Gemeinde.

Kirchdorfer Ostermarkt spendet 800 Euro an 
BRK-Seniorenheim St. Josef

Kirchdorf am Inn. Große Freude im BRK-Seniorenwohn- und 
Pflegeheim St. Josef in Kirchdorf am Inn: Kürzlich durften Heim-
leiter Andrè Wiesmüller und Pflegedienstleiterin Tanja Tschech 
einen symbolischen Scheck in Höhe von 800 Euro entgegenneh-
men. Die Spende stammt von den Organisatoren des Kirchdor-
fer Ostermarktes und kommt nun dem Seniorenheim zugute.

Andrè Wiesmüller und Tanja Tschech bedankten sich herzlich 
für die großzügige Unterstützung und das besondere Engage-
ment, das hinter dieser Spende steht. „Solche Aktionen sind 
alles andere als selbstverständlich und zeigen, wie stark der 
Zusammenhalt in der Region ist“, so der Dank der Heimleitung.

Der Kirchdorfer Ostermarkt, der 2026 bereits zum vierten Mal 
stattfindet, wird rein privat von Jürgen Brodschelm und Doris 

Nebauer organisiert. Am Sonntag, 22. März 2026, von 10 bis 17 
Uhr erwartet die Besucherinnen und Besucher auf dem Sport-
platzgelände des TSV Kirchdorf am Inn ein bunter Markt mit 
rund 40 Ständen.

Besonders bemerkenswert ist dabei das Konzept des Oster-
marktes: Statt Standgebühren zu verlangen, bringen die Stand-
betreiber jeweils zwei Kuchen mit. Diese werden von Tanja 
Brodschelm auf dem Markt verkauft. Der Erlös aus diesem Ku-
chenverkauf wird anschließend für einen guten Zweck gespendet.

Dass auf diese Weise nun 800 Euro an das Seniorenwohn- und 
Pflegeheim St. Josef übergeben werden konnten, ist ein schö-
nes Zeichen gelebter Gemeinschaft und ehrenamtlichen En-
gagements. Die Spende macht deutlich, wie viel bewegt wer-
den kann, wenn viele Menschen gemeinsam anpacken und sich 
mit Herz für andere einsetzen.� Text & Foto: Michael Schmidbauer

Fröhliche Ostereiersuche der Dorfspatzen

Mit strahlenden Gesichtern und voller Vorfreude trafen sich die 
„Seibersdorfer Dorfspatzen“ in den letzten Tagen zu einer ganz 
besonderen Osteraktion. Bevor es jedoch auf die Suche nach 
den bunt versteckten Überraschungen ging, wurde zunächst ge-
meinsam eine kleine Chorprobe veranstaltet. Mit viel Begeiste-
rung und Einsatz sangen die Kinder ihre Lieder und stimmten 
sich so auf das bevorstehende Osterfest ein.

Im Anschluss daran ging es endlich los: Auf der Wiese und rund 
um den Treffpunkt waren zahlreiche Ostereier versteckt, die 
nur darauf warteten, entdeckt zu werden. Ausgestattet mit klei-
nen Beuteln machten sich die Kinder eifrig auf die Suche. Da-
bei wurde gelacht, gerufen und sich gegenseitig geholfen – ein 
echtes Gemeinschaftserlebnis.

Küchen mit Charakter. 
Beratung mit Herz.

Hauptstraße 45 a
84375 Kirchdorf am Inn
www.birkl-inntalkuechen.de
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der Altersschnitt deutlich nach unten gedrückt werden. Dies ist 
eine sehr erfreuliche Entwicklung und bietet viele Chancen für 
die Zukunft des Vereins.

Kassier Georg Meklin lieferte im Anschluss interessante Stati-
stiken zum Fluggeschehen und Zahlenmaterial zur finanziellen 
Situation des Vereins. Bei den zahlreichen finanziellen Bela-
stungen und hohen Betriebskosten ist es für einen gemeinnüt-
zigen Verein eine ziemliche Herausforderung, Einnahmen und 
Ausgaben in der Waage zu halten und das Fliegen für jeden fi-
nanzierbar zu machen.  Das dies wieder mal vorbildlich gelang 
konnte Kassenprüferin Bärbel John bestätigten, worauf die Vor-
standschaft von den Mitgliedern entlastet wurde.

Wir haben eine schöne Landschaft – auch im Winter!

Der erste Soloflug eines unserer 14-jährigen Schüler war natürlich ein 
besonderes Highlight! Tobias noch mit Fluglehrer Thomas; dann durfte 
der 14-Jährige zum ersten Mal alleine in die Luft.

Bürgermeister Johann Springer übernahm dann die Leitung der 
Neuwahl. Bis auf den als stellvertretenden Kassier ausschei-
denden Florian Schnappinger und Kassenprüfer Armin Webers-
berger, für die Tobias Fischhold und Günter Winterstätter als 
Nachfolger vorgeschlagen wurden, blieb alles beim Alten. Ohne 
Gegenstimme wurde folgende Vorstandschaft bestätigt:
1. Vorstand Josef Schlehaider, 2. Vorstand Thomas Ottenschlä-

Die Freude war groß, als die ersten bunten Eier gefunden wur-
den. Schnell füllten sich die Beutel, und stolz präsentierten die 
Kinder ihre „Schätze“. Auch das gemeinsame Erinnerungsfoto 
durfte natürlich nicht fehlen.

Die Ostereiersuche der Dorfspatzen war ein voller Erfolg und 
sorgte für viele glückliche Gesichter. Ein rundum gelungener 
Tag, der allen Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Rama – Dama
Aufräumungsarbeiten am Berghamer Fischwasser

Wie jedes Jahr haben die Fischergruppen „Berghamer Fischer“ 
und „Baggersee Fischer“ mit den Kindern die alljährlichen Auf-
räumungsarbeiten durchgeführt.

Die Gemeinde Kirchdorf am Inn stellte den Lastwagen und ent-
sorgte den gesammelten Unrat fachgerecht.

29 Freiwillige haben den Uferbereich der Kiesdeponie Gstetten, 
die Badeplätze am Badesee, bis Flusskilometer 69,8 vom Unrat 
befreit. In mehreren Trupps aufgeteilt, wurde von 9:00 Uhr bis 
11:30 Uhr fleißig gesammelt.

Der Traum vom Fliegen lebt
Der Fliegerclub Kirchdorf freut sich über viele neue Mitglieder

Kirchdorf.  Bestens besucht war die Hauptversammlung des 
Fliegerclubs, bei der Vorstand Josef Schlehaider als Ehrengast 
Bürgermeister Johann Springer begrüßen konnte. In seinem 
Bericht zum vergangenen Jahr lieferte der Vorstand dann mit 
zahlreichen Bildern den Beweis für ein wunderschönes, aber 
auch anspruchsvolles Hobby. Zahlreiche Ausflüge mit und ohne 
Motor zeigten das gesellige Miteinander am Platz. Der Kinder-
flugtag und der Hubschrauberrundflug im Rahmen des Kirch-
dorfer Ferienprogramms waren natürlich besondere Highlights; 
im Oktober ließ man die Flugsaison dann wieder mit einem 
spannenden Ziellandewettbewerb zusammen mit den Flugs-
portfreunden aus Altötting ausklingen. 

Für dieses tolle Jahr ohne irgendeinen Zwischenfall bedankte 
sich der Vorstand beim Führungsteam und allen Mitgliedern 
und lobte die gute Zusammenarbeit und das Engagement jedes 
einzelnen. Mit 10 neuen Mitgliedern, darunter erstmalig vier 
14-jährige Flugschüler konnte die Mitgliederzahl gesteigert und 

OPTIK BEITLER Augenoptik • Sportbrillen 
Kontaktlinsen

Münchner Str. 6 · 84359 Simbach a. Inn  Tel. (0 85 71) 924 21 16

NEU!

Verwaltung geschlossen
Am Freitag, den 15. Mai 2026, 

sowie
am Freitag, den 5. Juni 2026
ist das Rathaus geschlossen.
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INNTAKT erweitert Repertoire bei Chorwerkstatt

Der Chor INNTAKT aus Seibersdorf tauchte am vergangenen 
Wochenende in eine ganz besondere musikalische Werkstatt 
ein. Unter der Leitung der bekannten Liedermacherin und 
Songwriterin Kathi Stimmer-Salzeder entstand in einer inspi-
rierenden, warmen Atmosphäre etwas Neues. Die Sängerinnen 
des Chors arbeiteten mit großer Leidenschaft an modernen Lie-
dern, die perfekt für kirchliche Feiern wie Hochzeiten, Taufen 
oder Jubiläen geeignet sind.

Mit viel Hingabe probten die Sängerinnen neue Harmonien und 
rhythmische Strukturen. Kathi gab ihnen wertvolle Impulse für 
Ausdruck, Präsenz und die Feinheiten des musikalischen Zu-
sammenspiels. Nach der Probe war die Freude groß: INNTAKT 
wird bald die ersten Stücke mit einer Intensität, die alle Zuhörer 
mitreißen wird, begeistern.

Der Chor INNTAKT ist nun voller Zuversicht, diese kraftvollen 
Lieder in ihren kommenden Auftritten zu präsentieren. Sie dan-
ken Kathi von Herzen für diese wertvolle Erfahrung, die ihren 
musikalischen Weg bereichert.

ger, Schriftführer Carsten Braun-Seith, Kassier Georg Meklin, 
Werkstattleiter Walter Wieser, Flugplatzbetriebsleiter Andreas 
Fuchs, Ausbildungsleiter Thomas Ottenschläger, stv. Schriftfüh-
rerin Sylvia Färber, stv. Kassier Tobias Fischhold, stv. Werkstatt-
leiter Martin Röckl, stv. Flugplatzbetriebsleiter Robert Haberl, 
stv. Ausbildungsleiter Max Strohhammer und Jugendbeauftragte 
Victoria Schatzl. Als Kassenprüfer wurde Bärbel John bestätigt 
und Günter Winterstätter neu gewählt. Im Bericht des Ausbil-
dungsleiters konnte Thomas Ottenschläger wieder ein erfolg-
reiches Ausbildungsjahr präsentieren. So waren wieder einige 
erfolgreiche Erstflüge und auch Scheinprüfungen zu verzeichnen.

Eine besondere Ehrung wurde 
dann noch dem scheidenden 
Bürgermeister zuteil, der in 
seiner Funktion zum letzten 
Mal anwesend war. Josef 
Schlehaider bedankte sich 
sehr herzlich persönlich für 
die gute Zusammenarbeit in 
den letzten 12 Jahren und das 
große Verständnis, das dem 
Fliegerclub von Seiten der Ge-

meinde entgegengebracht wird. Durch ständige unkomplizierte 
und direkte Kommunikation ist es immer wieder gelungen ei-
nen Einklang zwischen den Interessen der Kommune und dem 
Fliegerclub herzustellen. Er wünschte dem Bürgermeister alles 
erdenklich Gute für seinen neuen Lebensabschnitt. 

Der Fliegerclub ist auch für das neue Jahr wieder gut gerüstet. 
Mit den geplanten Terminen für 2026 und der Hoffnung auf 
eine unfallfreie Saison beendete der Vorstand den offiziellen 
Teil der Veranstaltung. 

Einladung zum

Spielenachmittag der Generationen 
Spielfreudige Senioren, Angehörige und Gäste jeden Alters 

treffen sich zu Brett-und Kartenspielen
jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 bis 17.00 Uhr

in der Cafeteria im
Senioren- und Pflegeheim St. Josef

Kirchdorf am Inn, Grafen-von Berchem-Str. 18

Nächste Veranstaltung findet am 19.Mai statt.
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag bei dem 
Jung und Alt gemeinsam spielen, lachen und ins Gespräch 
kommen können. Ob klassische Brettspiele, Kartenspiele 
oder neue Spielideen – für jeden ist etwas dabei. Bringen 
sie gerne ihre Lieblingsspiele mit und verbringen sie ge-
meinsam mit uns eine schöne Zeit voller Freude und Be-

gegnungen.

Wir möchten die Bürger unserer Gemeinde jeden Alters 
und unser Haus näher zusammenbringen und laden Sie 
ganz herzlich zu einem gemütlichen Spielenachmittag im 
Gemeinschaftsraum ein. Mitmachen oder einfach nur für 
einen netten Plausch bei Kaffee und Kuchen – jeder ist 

willkommen! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
BRK Team und

Seniorenbeauftragte Brigitte Haunreiter
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Vorstandswechsel bei den Edelweißschützen Ma-
chendorf

Die neu gewählte Vorstandschaft v.l. Thomas Nebauer, Andreas Lindl, 
Leonhard Hennersberger, zweiter Gauschützenmeister Helmut Huber, 
Udo Penk, zweite Schützenmeisterin Alexandra Saks mit Tochter Valen-
tina, Willi Rohrer, Monika Landes, Simon Hackl, erste Schützenmeisterin 
Franziska Lenz, Franz Lenz und erster Bürgermeister Johann Springer.  

Zweite Schützenmeisterin Jacqueline Prost durfte vor kurzem 
zahlreiche Vereinsmitglieder, ersten Bürgermeister Johann Sprin-
ger sowie zweiten Gauschützenmeister Helmut Huber zur Jahres-
hauptversammlung der Edelweißschützen Machendorf begrüßen. 

In ihrem Rückblick erinnerte Prost an ein ereignisreiches Ver-
einsjahr mit zahlreichen Aktivitäten wie dem Strohschießen, 
einem Radlausflug, dem Gauschießen sowie dem Landkreis-
pokalschießen. Besonders erfreulich sei die Nachwuchsarbeit: 
Beim Ferienprogramm der Gemeinde Kirchdorf nahmen 16 Kin-
der teil, von denen auch einige dem Verein treu geblieben sind 
und regelmäßig am Training teilnehmen. Interessierte Kinder 
am Schießsport sind jeden Freitag ab 18:30 Uhr herzlich will-

kommen. Auch am Schützenhaus wurde viel gearbeitet – un-
ter anderem wurden Außenbereiche gestrichen, Silikonfugen 
erneuert, eine Lautsprecheranlage installiert und die Küche 
modernisiert. Ihr Dank galt hierbei allen helfenden Mitglie-
dern. Das Landkreispokalschießen findet heuer im November 
bei den Edelweißschützen Machendorf statt. Hier bittet sie um 
zahlreiche Mithilfe aller Mitglieder. Nur wenn alle zusammen-
helfen, kann eine solche Veranstaltung durchgeführt werden. 
Abschließend dankte sich noch der gesamten Vorstandschaft 
für die stets gute Zusammenarbeit. 

In seinem Sportbericht ging Sportleiter Franz Lenz auf die vielen 
sportlichen Ereignisse der Edelweißschützen ein. Vertreten wa-
ren die Machendorfer sowohl im Rundenwettkampf, beim Gau-
schießen, bei der Gaumeisterschaft, bei der Niederbayerischen 
Meisterschaft und bei der Bayerischen Meisterschaft. Zur Deut-
schen Meisterschaft konnte sich leider keiner qualifizieren. Bei 
der Juniorenschützin Laura Wallner war es allerdings sehr knapp. 
Ihr Fehlten nur 1,4 Ringe zur Qualifikation.  Auch beim Land-
kreispokalschießen in Buch konnten alle Mannschaften Plätze 
im vorderen Bereich sichern. Beste Mannschaft war hierbei die 
Seniorenmannschaft, die ihren ersten Platz vom Vorjahr vertei-
digen konnte. Bester Einzelschütze war Franz Lenz, der sich mit 
nur einem Schuss den Titel des Landkreiskönigs sichern konnte. 

In seiner Funktion als Kassier listete Franz Lenz die Einnahmen 
und Ausgaben des Vereins auf. Die Kasse wurde mit einem 
leichten Minus abgeschlossen, was auf zahlreiche Investitionen 
zurückzuführen ist. Auch er bedankte sich bei allen, die bei den 
Umbauten und Instandsetzungen immer wieder mithelfen. Au-
ßerdem bedankte er sich bei Johann Springer, dass die Gemein-

GRANDL
Römerstraße 24, 84387 Julbach, Tel. 08571-2488, Mobil 0 171-3769544

TV - SAT - PC - Telefon - Handy
Elektrogeräte - Schulbedarf

Jetzt bei uns

erhältlich:

FLASCHENGASIT 

Balkone • Geländer • Vordächer • Treppen
Fenstergitter • Zäune

aus Edelstahl, Stahl oder Alu in allen Farben und
Holzoptiken u.v.m. nach Ihren Vorstellungen!_________________________________________________

Bierstr. 3, 84375 Kirchdorf, Tel. 08571/1489, Fax 920631
prex.metallbau@t-online.de

schlosserei • metallbau • heiztechnik
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de die Schützen jährlich mit einem Zuschuss für die Jugendar-
beit unterstütze. Kassenprüfer Roland Pleininger bescheinigte 
Lenz eine einwandfreie Buchführung.

 
Die Geehrten v.l. zweiter Gauschützenmeister Helmut Huber, Jacque-
line Prost, Werner Burghart, Laura Wallner, Dagmar Burghart, Annelie-
se Hasmann, Anton Saks, erste Schützenmeisterin Franziska Lenz und 
erster Bürgermeister Johann Springer. 

Für ersten Bürgermeister Johann Springer ist es die letzte Jah-
reshauptversammlung bei den Edelweißschützen als erster Bür-
germeister. Er blickte auf die letzten 12,5 Jahre zurück, die er 
als Bürgermeister zu den Machendorfern kommen durfte. Er 
kam immer wieder gerne zu den Schützen. Ihm war der enge 
Kontakt zu allen Vereinen sehr wichtig, da eine Gemeinde vom 
Vereinsleben lebt. Er ist auch Stolz auf all die Vereine und Eh-
renamtlichen. Besonders in Erinnerung blieb ihm bei den Edel-
weißschützen aber das Jahr 2019, wo er vom Weihnachtsmarkt 
der Gemeinde zum Endschießen kam und als Schützenkönig 
wieder nachhause gegangen ist. Springer freut sich, dass die 
Edelweißschützen sowohl sportlich als auch finanziell so gut 
dastehen. Er wünschte den Machendorfern für die Zukunft wei-
terhin einen so guten Zusammenhalt. 

Zweiter Gauschützenmeister Helmut Huber brachte die Grüße 

der ersten Gauschützenmeisterin Johanna Saller mit und infor-
mierte über anstehende Termine, darunter die Gauversamm-
lung im April, ein Gedächtnispokal im Juni sowie das 75-jährige 
Jubiläum des Schützengaus Simbach im September.

Nun standen die Neuwahlen an. Der aktuelle erste Vorsitzen-
de Alois Birndorfer und die zweite Vorsitzende Jacqueline Prost 
standen nicht mehr zur Wahl. Springer freute sich daher umso 
mehr, dass diese zwei Posten durch zwei junge Schützen besetzt 
werden konnten. Die Neuwahlen gingen daher unter der Lei-
tung von Bürgermeister Johann Springer schnell von statten. 

Per Akklamation wurden Franziska Lenz zur 1 Vorsitzenden, Ale-
xandra Saks zur 2. Vorsitzenden, Franz Lenz zum 1. Kassier, Jen-
nifer Weinberger zum 2. Kassier, Leonhard Hennersberger zum 
1. Schriftführer und Andreas Lindl zum 2. Schriftführer gewählt. 
Zu den Beisitzern wurden Monika Landes, Thomas Nebauer, Si-
mon Hackl, Willi Rohrer und Udo Penk gewählt. Kassenprüfer 
bleiben weiterhin Roland Pleininger und Peter Schmidt. Johann 
Springer wünschte der Vorstandschaft weiterhin eine gute Zu-
sammenarbeit.

Zum Schluss der Veranstaltung brachte Huber noch einige 
Ehrungen mit. Das Ehrenzeichen „Gau Bronze“ erhielt Laura 
Wallner. Anton Saks erhielt das Ehrenzeichen „Gau Silber“. Das 
Ehrenzeichen „Gau Gold“ erhielten Jacqueline Prost, Annelie-
se Hasmann, Dagmar und Werner Burghart. Für 25 Jahre BSSB 
wurden Jennifer Weinberger und Alexander Nebauer geehrt. 40 
Jahre BSSB Zugehörigkeit kann Anton Schwägerl vorweisen. 

Das Team der Bücherei lädt herzlich ein zur

Buchvorstellung
mit Bücherflohmarkt 

 Sonntag, 7. Juni 2026

9:30 bis 11:30 Uhr

Wir freuen uns im Pfarrsaal des Pfarrzentrums St. Konrad auf zahlreichen Besuch!

 

 

   
 
  
 

 

Kuchenverkauf am Kirchenvorplatz 
Die Pfarrei Mariä Himmelfahrt verkauft 

 

am Muttertag, den 10. Mai 
 

nach dem Gottesdienst  
Kuchen auf Spendenbasis. 

Der Spendenerlös kommt der 
Renovierung der Pfarrkirche zugute. 

Kompetenz und Service seit 25 Jahren
- Blutzuckermessung
- Blutdruckmessung
- Abmessen von Kompressions-
  und Stützstrümpfen

Manuela Hektor
Apothekerin

St. Hubertus Apotheke | Hauptstr. 43 | 84375 Kirchdorf | Tel. 08571-5500

*kostenloser Lieferservice zu Ihnen nach Hause*

- Belieferung von Windelprodukten usw. auf 
  Rezept (AOK Versicherte usw.) wieder möglich!

Wir beraten
Sie gerne!

ST. HUBERTUS APOTHEKE

Machen Sie einen Vorsorgetermin

IHRE  HILFE  IM  TRAUERFALL

UND  VORSORGE

bei Ihrem zertifizierten Familienbetrieb.

0 85 71 / 92 21 76

Bestattungsdienste

info@bestattungen-haberstock.de
www.bestattungen-haberstock.de

84375 Kirchdorf  am Inn, Infostelle
HABERSTOCK

für Sie
erreichbar.

Sonn- und 
Feiertagen,

Tag und
Nacht,

sowie an

Thomas Niederreiter
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Auch besinnliche Töne fanden ihren Platz. Zwar macht der Früh-
ling gerade eine Pause, trotzdem beschrieb Gitte Eichinger in 
einem Gedicht die Stimmung dieser Jahreszeit. 

Zum Abschluss richtete Seniorenclubleiterin Anneliese Hutterer 
das Wort an die Anwesenden. In ihren Schlussworten wies sie 
auf die geplante Maiandacht an der Stadlecker Kapelle am 16. 
Mai hin und lud alle Mitglieder herzlich zur Teilnahme ein.

Saisonstart Wildcats am 09.05.2026
Der erste Heimspieltag der Wildcats am 09. Mai steht ganz im Zeichen 
des Neustarts in der Regionalliga und zudem von dem 40-jährigen 
Bestehen der Wildcats. Aus diesem Anlass laden wir alle ehemaligen 
Spieler, Coaches, Betreuer und Wegbegleiter herzlich zu einem Alum-
ni-Treffen im Rahmen des Gamedays ein und sind gespannt, wer von 
euch den Wildcats auch heute noch verbunden ist. Sportlich wartet 
mit den Fürstenfeldbruck Razorbacks ein altbekannter Gegner auf un-
ser Team. Bereits aus gemeinsamen Zeiten in der GFL2 kennen sich 
beide Programme bestens. Die Razorbacks, ebenfalls 1986 gegründet, 
gehören seit Jahren zu den etablierten Football-Standorten in Bayern 
und sind besonders für ihre starke Nachwuchsarbeit bekannt. Viele 
Spieler des Herrenteams stammen aus der eigenen Jugend. Wer beim 
ersten Heimspieltag der Saison dabei sein möchte, kann sich seine Ti-
ckets bereits jetzt bequem über unsere Website im Vorverkauf sichern. 
Auch hier an der Stelle gilt es nochmal allen Helfen, Sponsoren und 
Spielern den Dank auszusprechen, denn ohne unermüdliche Arbeit 
wären wir jetzt nicht in der Lage wieder als Wildcats in der Regionalli-
ga am Start zu sein.

Wir freuen uns darauf, möglichst viele Fans und Alumni wieder bei uns 
im Stadion begrüßen zu dürfen und gemeinsam den Start in die Heim-
spielsaison zu feiern.

Treffen beim Kirchdorfer Seniorenclub

Seniorenclubleiterin Anneliese Hutter (2. Von Links) gratuliert Frank Werner 
zum Geburtstag neben seiner Lebensgefährtin Karin Wieser (Mitte) 

Beim jüngsten Treffen des Seniorenclubs stand einmal mehr das 
gesellige Miteinander im Mittelpunkt. In gemütlicher Runde 
verbrachten die Mitglieder einen unterhaltsamen Nachmittag 
mit Spielen, Gesprächen und guter Stimmung.

Einen Höhepunkt bildete die Würdigung von Altbürgermeister 
Frank Werner, der kürzlich seinen 85. Geburtstag feiern konnte. 
18 Jahre, bis 2002 leitete er die Geschicke der Gemeinde. Seit 
Kurzem begleitet er regelmäßig seine Lebensgefährtin Karin Wie-
ser zu den Treffen – beide betonten, wie wohl sie sich in der Ge-
meinschaft fühlen. Das Vorstandsteam sowie alle Anwesenden 
gratulierten herzlich und wünschten weiterhin gute Gesundheit. 

Seniorenclubmitglied Alfons Detter stimmte ein Geburtstagslied 
an. Anschließend brachte er die Runde mit einem humorvollen 
Lied über die Erlebnisse des Herrn Leopolds als Kassenpatient 
zum Lachen. Der Auftritt wurde mit großem Applaus belohnt.

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

ungerade Monate:
Januar  März  Mai Juli September November

An: Druckerei Lehner   für   Mitteilungsblatt Kirchdorf  (Schrift: Calibri)  ab Juli oder August 2022

1 Spalte (=90mm)  Höhe: 80mm

gerade Monate:
Februar, April, Juni August  Oktober Dezember

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

SSeeiitt  üübbeerr  4455  JJaahhrreenn  IIhhrr  rreeggiioonnaalleerr  BBeessttaatttteerr

Telefon 08571 - 2665

VORSORGE    ... EINE SORGE WENIGER

Erd-, Feuer-, Seebestattung / Wald- und Naturbestattung
und weitere alternative Bestattungsformen

große Auswahl an Särgen, Urnen, Ausstattungen, Grabkreuzen

Erledigung der notwendigen Formalitäten

Versorgung der/des Verstorbenen und Überführung

Todesanzeige / Sterbebilder / Trauerdruck

Bestattungsvorsorge

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 6
84359 Simbach a. Inn

Inh.: Robert Stangl

Jahnweg 6
84359 Simbach a. Inn

Sie haben für vieles vorgesorgt. 
Dies ist auch für die Bestattung 
möglich.
Vereinbaren Sie mit uns eine 
unverbindliche Beratung.

4 Selbstbestimmung
4 Eigenverantwortung
4 Notwendiges regeln

ausführliche Informationen
und hilfreiche Formulare
zum Download unter:

www.stangl-2000.de

oder rufen Sie uns an
für kostenlose Zusendung:

& 08571-2665

Einladung�  
zur Jahreshauptversammlung
der Bräuhausschützen Ritzing.
Am 05.06.2026 im Schützenhaus 
der Bräuhausschützen Ritzing
- ab 18:00Uhr Gelegenheit zum Königsschießen
- ab 19:00 Uhr Maibaumversteigerung,

Im Anschluss findet die Jahreshauptversammlung statt.
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de der Gewinn zwischen der KinderkrebsHilfe Rottal-Inn e.V. und 
dem BRK-Seniorenwohn- und Pflegeheim St. Josef aufgeteilt.

Spendenübergabe an das BRK-Seniorenwohn- und Pflegeheim St. Josef 
in Kirchdorf am Inn: TSV-Vorstand Michael Killermann (1. Vorstand, 
rechts im Bild) und Andreas Witzany (Kassier, links im Bild) überreich-
ten 500 Euro an Einrichtungsleiter Andre Wiesmüller und Pflegedienst-
leiterin Tanja Tschech.

„Uns geht es darum, dass das Geld dort ankommt, wo es die 
Leute brauchen“, betonten die Verantwortlichen des TSV Kirch-
dorf am Inn bei der Spendenübergabe.

Auch im Seniorenheim war die Freude über die Unterstützung 
groß. „Ein herzliches Dankeschön. Wir garantieren, dass das 
Geld zu 100 Prozent bei den Senioren ankommt“, sagte Ein-
richtungsleiter Andre Wiesmüller. Mit der Spende setzt der 
TSV Kirchdorf am Inn erneut ein starkes Zeichen für soziales 
Engagement in der Region und unterstreicht, wie wichtig der 

Zusammenhalt vor Ort ist.� Text & Foto: Michael Schmidbauer

TSV Kirchdorf stellt Vorstand neu auf – Mitglieds-
zahlen und Zukunftsprojekte stimmen optimistisch

TSV Kirchdorf am Inn spendet 500 Euro an BRK-Se-
niorenwohn- und Pflegeheim St. Josef
Erlös aus dem Weihnachtsmarkt kommt Seniorinnen und Seni-
oren zugute

Kirchdorf am Inn. Über eine Spende in Höhe von 500 Euro 
durfte sich kürzlich das BRK-Seniorenwohn- und Pflegeheim St. 
Josef in Kirchdorf am Inn freuen. Überreicht wurde die Spende 
von Michael Killermann, 1. Vorstand des TSV Kirchdorf am Inn, 
sowie Kassier Andreas Witzany. Für das Seniorenheim nahmen 
Einrichtungsleiter Andre Wiesmüller und Pflegedienstleiterin 
Tanja Tschech den symbolischen Spendenscheck entgegen.

Die Spende stammt aus dem Erlös des Weihnachtsmarktes, den 
der TSV Kirchdorf am Inn im vergangenen Jahr erneut auf dem 
Vereinsgelände veranstaltet hat. Zahlreiche Verkaufsstände 
verschiedener Kirchdorfer Vereine sorgten dabei für ein vielfäl-
tiges Angebot und eine stimmungsvolle Atmosphäre. Der TSV 
Kirchdorf am Inn, als größter Verein im Landkreis Rottal-Inn, 
verkauft dort seit Jahren seine beliebten Bosnasemmeln.

Dem Verein sind dabei vor allem zwei Dinge wichtig: Zum einen 
sollen die Preise möglichst stabil bleiben, damit auch Familien 
einen bezahlbaren Besuch auf dem Weihnachtsmarkt genießen 
können. Zum anderen soll ein Erlös erwirtschaftet werden, der 
anschließend für einen guten Zweck gespendet wird. Jedes Jahr 
wählt der TSV dafür gezielt lokale Organisationen oder Projekte 
aus, die von der Unterstützung profitieren. In diesem Jahr wur-

Alles muss raus! –
Flohmarkt im ehemaligen Seniorenheim

Nach dem erfolgreichen Umzug unserer Heimbewohner in 
das neue BRK-Zuhause öffnet das bisherige Seniorenheim ein 

letztes Mal seine Türen für einen Flohmarkt. 

Wann: Donnerstag, den 21.05.2026 von 14:00 bis 17:00 Uhr

Wo: Seibersdorfer Str. 4, 84375 Kirchdorf a. Inn – ehem. 
Seniorenheim St. Josef

Unter dem Motto „Alles muss raus!“ haben Besucherinnen 
und Besucher die Gelegenheit, die Einrichtungsgegenstän-
de unseres Heims wie etwa Sofas, Stühle, Bilder, und vieles 

mehr, günstig mit nach Hause zu nehmen. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher!

VR-Bank
Rottal-Inn eG

Wann, wo, 

wie Sie wollen: 

wir sind für Sie da!

www.vrbk.de

19.600 
Geldautomaten

Online-
Banking

VR-Banking-
App

Sicher online
bezahlen

Persönliche 
Beratung 

Ihr Bestatter für 

Kirchdorf am Inn u. 

Seibersdorf
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wie die Auszeichnung von Kassenverwalter Andi Witzany für 
zehn Jahre Funktionärstätigkeit mit der BLSV-Verdienstnadel in 
Bronze.

Vorstandschef von Links (Beisitzer Bürgermeister; 1.Vorstand Killer-
mann Michael; Beisitzer Peukert Lui; Mitgliederverwaltung Santner 
Sylvia, Schriftführerin Killermann Elke; Technischer Leiter Webersber-
ger Klaus; Beisitzer Weber Felix; Kassenverwalter Witzany Andreas und 
2. Vorstand Dorner Thomas

Bei den turnusmäßigen Neuwahlen wurde Kontinuität bestä-
tigt: Michael Killermann wurde einstimmig als Erster Vorstand 
wiedergewählt, ebenso Tom Dorner als Zweiter Vorstand und 
Andi Witzany als Kassenverwalter. Mehrere neue und bewährte 
Mitglieder ergänzen die erweiterte Vorstandschaft.

Am Freitagabend, den 17. April 2026, fand die Jahreshauptver-
sammlung des TSV Kirchdorf im Sportheim „Wirts-Kathi in da 
Au“ statt. Zahlreiche Mitglieder sowie Vertreter der Gemeinde 
waren der Einladung gefolgt. Neben den Berichten der Vor-
standschaft standen Neuwahlen, Ehrungen langjähriger Mit-
glieder sowie richtungsweisende Zukunftsentscheidungen auf 
der Tagesordnung.

Der Erste Vorstand Michael Killermann begrüßte die Anwe-
senden sowie die Ehrengäste, unter ihnen der scheidende 
Erste Bürgermeister Hans Springer. Nach dem Totengedenken, 
insbesondere für das langjährige Mitglied Adolf Kaspar, blickte 
Killermann auf ein ereignisreiches Vereinsjahr zurück. Der TSV 
Kirchdorf bleibt mit aktuell 1.501 Mitgliedern der größte Verein 
im Landkreis. Zahlreiche Veranstaltungen, Investitionen in die 
Infrastruktur sowie die kontinuierliche Arbeit der Abteilungen 
prägten das Jahr 2025.

Kassenverwalter Andi Witzany stellte einen positiven Finanzbe-
richt vor. Trotz umfangreicher Investitionen – unter anderem in 
das LED-Projekt mit Förderungen von Bund, BLSV und Gemein-
de – steht der Verein auf soliden finanziellen Füßen. Die Vor-
standschaft wurde ebenso wie die Kasse einstimmig entlastet.

In seinem Grußwort würdigte Bürgermeister Hans Springer die 
hervorragende ehrenamtliche Arbeit im TSV. Besonders hob er 
die gute Zusammenarbeit zwischen Verein und Gemeinde her-
vor und betonte die Bedeutung des TSV für das sportliche und 
gesellschaftliche Leben in Kirchdorf. Themen wie die Sanierung 
der Otto-Steidle-Halle und die Stromversorgung des Sportge-
ländes werden die Gemeinde weiterhin beschäftigen.

Intensiv diskutiert wurden zwei Zukunftsprojekte: Zum einen 
befürwortete die Versammlung Sondierungsgespräche über 
eine mögliche Übernahme des Tennisvereins TC Heraklith in 
Simbach, zum anderen wurden Gespräche zum Bau einer Pa-
del-Tennis-Anlage auf dem TSV-Gelände mit großer Mehrheit 
unterstützt.

Ein weiterer Höhepunkt des Abends waren die Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder für bis zu 70 Jahre Vereinszugehörigkeit so-

  Minibagger-Betrieb
                                                                                  

 - verschiedene Minibaggerarbeiten

  mit 1,6t und 4,2t Minibagger

- Minilader

- Materialtransport

- Bodenverdichtung mit Stampfer

  und Rüttelplatten                                        

                                                   

Tobias Bradler, 84375 Kirchdorf a. Inn

 0160 / 99 215 112

Wein und Geschenke Kani
Bergham 1
84375 Kirchdorf/Inn

Tel. 08571-7142
Mobil 0173-94 13 957
www.weinhandel-kani.de
e-Mail: kontakt@weinhandel-kani.de

Bergham 1
84375 Kirchdorf/Inn

Tel. +49 (0 ) 85 71 - 9 2 3 79 7 9
Mobil +49 (0)15129110481
e-Mail: kontakt@weinhandel-kani.de

www.weinhandel-kani.de

Besuchen Sie unsere Homepage und genießen den Wein des Monats!
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Dekorationsartikel und vieles mehr. Der besondere Reiz des For-
mats liegt darin, dass der gesamte Ort Teil des Marktes wird und 
Einkaufserlebnis und ein Dorfbummel miteinander verbindet. 

Organisiert wird der Wanderflohmarkt von WfK – Wir für Kirch-
dorf, engagierter Bürgerinnen und Bürger aus der Gemeinde. 
Ziel ist es, Begegnungen zu fördern, Nachhaltigkeit zu stärken 
und Dingen eine zweite Chance zu geben. 

Die Veranstalter hoffen auf zahlreiche Besucher. Ob zum Kaufen 
oder einfach zum Vorbeikommen – der Wanderflohmarkt bie-
tet eine Gelegenheit, den Ort neu zu entdecken und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. 

Palmbuschenweihe trotz trüb-kühlem Wetter im 
Freien

Prozessionszug vom Jubi-
läumskreuz zur Pfarrkirche

Obwohl das Wetter al-
les andere als erfreu-
lich war, wurde der 
erste Teil des Palm-
sonntags im Freien ab-
gehalten. Bereits vor 
der Kirche „Maria Him-
melfahrt„ und dem „al-
ten“ Seniorenheim St. 
Josef waren Verkauf-
stische aufgestellt, um 

Palmbuschen zu verkaufen. Außerdem gab es bestickte Oster-
eier zu erwerben.

Beim Jubiläumskreuz hatten sich heuer weniger Teilnehmer/in-
nen für die kleine Prozession zur Kirche eingefunden, was dem 
Wetter geschuldet war und dem mittlerweile „verlassenen“ al-
ten Seniorenheim. Auch die musikalische Umrahmung war heu-
er auf zwei Lieder begrenzt, gesungen von allen anwesenden 
Gläubigen. Nach dem Evangelium, vorgetragen von Monsigno-
re Max Pinzl und dem Segen über alle Palmbuschen, brach der 
Prozessionszug zur Kirche auf. Mit dem feierlichen Einzug in das 
Gotteshaus unter den Orgelklängen, gespielt von Regina Geißin-
ger, begann der zweite Teil des Palmsonntags. 

Vor dem Schluss-Segen trat der PGR-Vorsitzende Christoph 
Strohhammer an den Ambo und sprach Dankesworte. 

Abschließend lud er noch ein, für die weiteren kirchlichen Ak-
tivitäten der heiligen Woche, Kreuzweg am Palmsonntag in 
der Schloß-Kapelle Ritzing mit den von Della Croce gemalten 
Kreuzweg-Bildern und der Gründonnerstag-Liturgie, sowie den 

Zum Abschluss bedankte sich Killermann bei allen Ehrenamt-
lichen, Unterstützern und Mitgliedern für ihr Engagement und 
schloss die Versammlung nach gut zweieinhalb Stunden. Der 
TSV Kirchdorf sieht sich damit gut aufgestellt für die kommen-
den Jahre.

Ehrung für lange Mitgliedschaft von Linkst 1.Vorstand Killermann Mi-
chael; 5ß Jahre Laub Adam; 70 Jahre Birkl Anton; 50 Jahre Laub Margit; 
50 Jahre Schreiner Klaus und Bürgermeister Johann Springer

Erster Wanderflohmarkt in Ritzing lädt zum Mitma-
chen und Stöbern ein 
Ritzing wird am 3. Mai 2026 zum Treffpunkt für Flohmarkt-
freunde: An diesem Tag findet erstmals ein Wanderflohmarkt 
im Ort statt. Statt zentraler Stände verwandeln die Bewohne-
rinnen und Bewohner ihre Gärten, Einfahrten oder Höfe in klei-
ne, individuelle Verkaufsflächen und öffnen diese direkt vor der 
eigenen Haustür. 

Besucher können beim Spaziergang durch den Ort zahlreiche 
Stände entdecken und in entspannter Atmosphäre stöbern. An-
geboten werden unter anderem Kleidung, Bücher, Spielzeug, 

Bauunternehmen    
Franz Edlfurtner

Seibersdorfer Straße 42 a • D-84375 Kirchdorf a. Inn 
Telefon  +49 85 71 / 73 14 • Telefax  +49 85 71 / 92 30 51

Mobil  +49 160 / 28 36 791 • E-mail  f.edlfurtner@gmx.de

 FE
 Rohbauarbeiten  Sanierungsarbeiten 
 Vollwärmeschutz  Innen- und Außenputz 
 Estrich

84375 Kirchdorf a. Inn • Simbacher Str. 3 • Tel. (08571) 2751

Das Elektrogeschäft für Elektro-Geräte,
Elektro-Installationen, Sat-Anlagen, Antennen, 

Blitzschutzanlagen, Photovoltaikanlagen

Elektro 
Moosmüller GmbH
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ten beim Abräumen der Gegenstände vom Altar dem Pfarrer 
helfen. Nach dem Gottesdienst war die Möglichkeit zur stillen 
Anbetung vor dem auf dem Volksaltar ausgesetzten Ziborium 
gegeben.

Am Karfreitag-Vormittag hatten die Mitglieder der Kirchenverwal-
tung und des Pfarrgemeinderates im Altarraum das Heilige Grab 
aufgebaut in Vorbereitung auf die Liturgie am Nachmittag.

 Das Heilige Grab nach der 
Karfreitag-Liturgie

Nach der Lesung aus dem 
Hebräer-Brief, vorgetra-
gen vom Lektor Robert 
Triflinger, und den beiden 
Liedern von der Schola Flo-
ReJoSa wurde die Passion 
vom Evangelisten Johannes 
vorgetragen. Die Lektoren 
dazu waren Christoph 
Strohhammer, Robert Trif-
linger und Karl Heinz Göttl.

Nach einer Ansprache 
von Christoph Strohhammer folgten die Großen Fürbitten. An-
schließend wird das unverhüllte Kreuz reingetragen und vor dem 
Volksaltar vom Liturgischen Dienst durch die Kniebeuge verehrt. 
Von Strohhammer werden alle anwesenden Gläubigen eingeladen, 
bei dieser Liturgie anstelle dem Gang zum Kommunionempfang zur 
Kreuz-Verehrung vor den Volksaltar zu treten. 

Mit der Übertragung vom Allerheiligsten in der Monstranz zum Hei-
ligen Grab und dem Schlussgebet endet die Karfreitag-Liturgie. Bis 
21 Uhr haben die Gläubigen dann die Gelegenheit, vor dem Hei-
ligen Grab still betend zu verweilen. � Text gekürzt und Fotos: KHG

am Karfreitag-Vormittag für die Kinder gestalteten Kreuzweg im 
Pfarrheim Julbach. Nicht zu vergessen die Karfreitag-Liturgie am 
Nachmittag und die Osternacht-Feier in der Karsamstag-Nacht.

Die Passion wird vorgetragen von Sonja Unterbuchberger (links, am 
Ambo), Adam Laub (Mitte, am Altar) und Karl Heinz Göttl (rechts)
� Text gekürzt: KHG, Bilder: S.Bosch

Von der Fußwaschung über die Kreuzigung zum Hei-
ligen Grab
Am Gründonnerstagabend war in der Kirchdorfer Pfarrkirche 
„Maria Himmelfahrt“ für den ganzen Pfarrverband ein Gottes-
dienst angesetzt. Darum waren beim großen Einzug neben dem 
Liturgischen Dienst auch von jeder Pfarrei je 4 Fußwaschungs-
jünger/-innen dabei. Die Orgel wurde vom Organist Konrad 
Mielke gespielt.

In der ersten Lesung, vorgetragen von der Lektorin Lydia Göttl, 
ging es um das Pascha-Lamm, das die Juden vor ihrem Auszug 
aus Ägypten gemeinsam verzehren sollten. Über das Letzte 
Abendmahl wurden die Kirchenbesucher/-innen in der 2. Le-
sung informiert. Vom Kantor Christoph Strohhammer wurde 
auf das Evangelium übergeleitet, in dem Pfarrer János Ko-
vács über die Fußwaschung vorgelesen hat und auch in seiner 
kurzen Predigt auf den Sinn dazu einging. Anschließend wurde 
vom Geistlichen je ein Fuß der anwesenden zwölf Jünger/-in-
nen gewaschen. 

Pfarrer János Kovács bei der Fußwaschung

Als Besonderheit bei diesem Grün-
donnerstag-Gottesdienst war zu be-
merken, dass der Kommunion-Emp-
fang für alle im Bezug auf das Letzte 
Abendmahl, neben dem „Leib Christi“ 
auch das „Blut Christi“ ausgeteilt wur-
de bzw. der Leib in das Blut getaucht 
werden konnte. Außerdem gab es am 
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► kostenlose Steinschlagreparatur
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►Lackierfreie Dellen-Instandsetzung

Auto Kainzelsperger GmbH & Co. KG

Hauptstr. 56, 84375 Kirchdorf a. Inn, Tel. 08571-1749

Verkauf und Reparatur von
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Wann?	 Wer?	 Was?    	              Wo?
Veranstaltungskalender

01.05. 10.30 Bräuhausschützen Ritzing Maibaumaufstellen; Kontakt: Stebastian Danner Bräuhausschützen Ritzing

01.05. 19.00 Männerchor Kirchdorf Musikalische Begleitung Maiandacht Pfarrkirche Kirchdorf

02.05. 19.00 EWS Machendorf e.V. Strohschießen; Kontakt: Franziska Lens Schützenhaus Machen-
dorf

02.05. 20.15 Tanz Arena Kirchdorf Sängerin Jazzmin LIVE Tanz Arena Kirchdorf

03.05. 10.00 Wir für Kirchdorf e.V. 1. Wanderflohmarkt in Ritzing; Kontakt: Nicole Birneder Ritzing

03.05. 15.00 Kirchdorf Wildcats U19 Heimspiel gegen Herzogenaurach Rhinos In(n) Energie Arena

07.05. 14.00 Seniorenclub Kirchdorf Mutter- und Vatertagsfeier; Kontakt: Anneliese Hutterer Pfarrheim St. Konrad

09.05. 10.00 ILE-Inntal e.V. Handytreff bei der Jugendfeuerwehr; Kontakt: Johanna Lam-
metter

Feuerwehrhaus Ering

09.05. 11.00 Kirchdorf Wildcats U19 Heimspiel gegen SG Traunreut/Gendorf/Erding In(n) Energie Arena

09.05. 14.00 Frauengemeinschaft Mariä 
Himmelfahrt

Maiandacht, anschließend Muttertagsfeier; Kontakt: Andrera 
Zinsberger

Pfarrheim Kirchdorf

09.05. 16.00 Kirchdorf Wildcats Seniors Heimspiel gegen die Fürstenfeldbruch Razorbacks In(n) Energie Arena

16.05. 11.00 Kirchdorf Wildcats U19 Heimspiel gegen SG Dachau/Starnberg/Augsburg In(n) Energie Arena

16.05. 14.00 Seniorenclub Kirchdorf Maiandacht Stadlecker Kapelle anschließend Kaffee und Ku-
chen bei den Sumpfbibern; Kontakt: Anneliese Hutterer

Kapelle Stadleck

16.05. 14.00 Männerchor Kirchdorf Musikalische Begleitung der Maiandacht; Kontakt: Hermann 
Sperl

W a l l f a h r t s k a p e l l e 
Stadleck

17.05. 11.00 Obst- und Gartenbauverein 
Kirchdorf/Julbach

„Blütenfest“; Kontakt: Silvia Trautmannsberger Bräuhausschützen Ritzing

18.05. 19.00 Frauengemeinschaft Mariä 
Himmelfahrt

Klangschalen-Meditation mit Nicola Nardella;
Kontakt: Ulrike Eichinger

Pfarrheim Kirchdorf

21.05. 14.00 Seniorenclub Kirchdorf Spiele- und Unterhaltungsnachmittag; Kontakt: Anneliese 
Hutterer

Pfarrheim St. Konrad

23.05. 16.00 Kirchdorf Wildcats Seniors Heimspiel gegen Die Landsberg X-Press In(n) Energie Arena

S t a n d e s a m t l i c h e  N a c h r i c h t e n

Im Monat Mai feiern den
70. Geburtstag
Herr Alfred Boborowski, Ritzing
Frau Ruth Kälker, Machendorf
Frau Maria Schacherbauer, Seibersdorf
Frau Ernestine Braun, Kirchdorf a. Inn
Herr Otto Rogger, Kirchdorf a. Inn
Frau Monika Zierer, Kirchdorf a. Inn
75. Geburtstag
Herr Helmut Höller, Hitzenau
Herr Hans Severyns, Ritzing
80. Geburtstag
Herr Helmut Siebzehnrübl, Seibersdorf
Herr Lorenz Fesl, Ritzing
Herr Ferdinand Gschöderer, Gstetten
Herr Günter Kray, Kirchdorf a. Inn
85. Geburtstag
Herr Werner Nitsche, Kirchdorf a. Inn
90. Geburtstag
Frau Erna Birndorfer, Machendorf
Im Namen der Gemeinde und persönlich Ihnen allen herzlichste 
Glückwünsche, in der Hoffnung auf einen weiteren geruhsamen 
Lebensweg.
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